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Telephon 2629 DouglasZZachklängs zum vrand
des Continental Block!
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Kciitc Handhabe
Legen Spekulanten
in Zlahrungsmitteln!

Veneralanwalt Gregory erklärt, Öc
setz machtlos gegen Nebertre

tung seitens der Händler

Ueeös Knschentrscksns
Vorlage in Gefahr!

Postbewilligungevorlage aufstrgcbcn!
Sondrrabstimmnug über Rccd

schen Antrag dadurch
notwendig.

Nanmungsverkauf von

CHUHEN.

Die caeonia" war
ein Hilfskreuzer!

Wnrde im Jahre 1916 von der
in Dienst gestellt,

sagt die Rnndschan.

Berlin. 2. Feb. (Funkenbericht
von John Grandens, Stabelorre
spondent der United Preß.) Hichgc
Zeitungen verweisen in ihren edito-riclle- n

Spalten darauf, daß die Ber.
scnkung des Eunard.Tainpfers Laco
nia berechtigt gewesen und in Ueber
einstimmung Niit dem an die Talich
boot.Befehlshavcr ergangenen Bc
fehl vorgenommen wurde, britische

Hospitalschiffe zu torpedieren.. Die
Tägliche Rundschau verweist darauf,
daß die britische Admiralität den
Charakter ihrer Schiffe nach Belie
den ändere. Die Laconia." heißt es
in dem Artikel der Täglichen Rund,
schau, wurde von der britischen

im Jahre 1916 als Hilf,
kreuzer übernominen; wenn sie jetzt
im Passagierdienst von ihrem Schick-s-al

ereilt wurde, so ist das nur einer
aus vielen Fällen, wo die englische
Admiralität Schiffe als Kriegsschiffe
ausrüstet, dann wieder als Passa.
gier, oder Hospitalschiffe verwendet.
Ob dieses aus taktischen Gründen ge.
schieht, oder auf Mangel an Schiffen

. Kowinissär Hartigan
gestern, nachdem er von den

Lebensmitteln Inspektoren von 28
Staaten die Zusichermig erhalten, es
seien in diesen Staaten bis aif
einen grosze Quantitäten Kartof-fel- n

und Zwiebeln zil miiszigen Prei-se- n

z:: haben, das; alle Gerüchte von
einem Mangel in- - diesen beiden Ar-tilel- n

'von Spekulanten in Umlauf
gesetzt worden find, welche ; unver.
schämte Preise eiilheiinsen wollm.
Drei der Staaten hätten ihm ange
boten taufend Wagenladungen zlar
tofsetn nach New ork zu senden,
und eö seien genügend Kartoffeln
und Zwiebeln vorhanden, um bis
zur nächsten Ernte zit reichen.

'

Auf der Ostseite der Stadt kam
rS auch gestern wieder zu Ruhest,
nlngen seitens der Frauen. V!ehrere
der Letzteren wurden verhaftet.

yJu b'hicago sinken die Preise etwas.
Chicago, Jll., 2. Feb. Jilfolge

des seit Anfang der Woche emge
leiteten BoykottS sind die Preise von
Kartoffeln. Butter, Eiern und cini
gen Gemuseil hier etwas gesunkeil.
Die Ladenbesitzer kaufen nur in klei
nercn Quantitäten, da sie nicht wis-

sen, wie lange die Hausfrauen den
Botikott. aufrecht erbalten werden.
Eier sind um 5 bis 7c per Dutzend
billiger geworden, und auch ttartof.
feln failken gesteril bis auf $2.85
bei Waggonlaoungen und werden
heute noch mehr im Preise herun
tcrgchen. Buter ist seit Beginn der
Äoche um Lc per Pfd. billiger gc

Rosteten friiher s3.ytt bis '8.00,
Donnerstag und Freitag für

$2.95 und $3.85
Dies ist ein Nanmungsverkauf einer der besten, den wir für

lange Zeit bekannt machten.
Wir inspizierten unser gesamtes Lager von Frauenschuhen und

wennimmer wir eine unvollständige Gruppe fanden, die wegen
der stetig steigenden Schuhpreise nicht ergänzt werden "kann, über
wiesen wir diese Vorräte dem Räumungsverkauf.

Dies ist absolut notwendig wir mußten Raum schaffen, für
die täglich eintreffenden Frühjahrswarm und diese Notwendigkeit
ist Ihre Gelegenheit denn wir können aufrichtig sagen:

wenn jemals ein Verkauf unübertreffliche
Spargelegenheiten bot Sann ist es dieser

Wenn Schuhe zu diesen Preisen angeboten werden, dann sind
selbst drei und vier Paare auf einmal .gekauft nicht zu viel.

Reichliche Zluswahl regulärer, sowie auch
Neuheitsmoöen

Es ist 'sehr fraglich, ob Sie Zemals wieder Gelegenheit haben
' werden, derartige Echuhe für j!2.95 und $3.83 zu kaufen.

- Zum Schnüren oder Knöpfen hoher oder mittlerer Schyitt.
In Lederarten wie Vätent schwarzes Kid, schwarzes matteZ

Kalbleder, russisches tan Kalbleder, dunkel olide Kid, weifzeZ Kid,
weißes Kalbleder, Bronze 5iid nnd FarbenkombinMonen.

Leichte handgedrehte und mittelstarke, genähte Sohlen.
- Holzüberzogene Louis Lederabsätze, lederne Louis, Cuban, Mi

litär und niedrige Absätze. .

)n zwei großen Gruppen für den verkauf
am Donnerstag, Freitag und Samstag,- Alle GrStzsn-A- lle weiten

Zum Verkauf am Hauptflur, DamenSchuhabteilung eine
Große Anzahl erfahrener Verkäufer wurde angestellt, um gut
zu bedienen.

Hanptflur. -

VERLANGT WOOD'S "EVERLOC"

Die Geldschränke der in dem ab
gebrannten Continental Block befind,
lich gewesenen Firmen sind jetzt auö
den Trümmern gehoben und geöffnet
worden, Im (Möfchnmk von der
Berg Clothing Co. wurden Montag
nachmittag $2000 in Geld und
Schecks in noch größerem Betrage
vorgefunden, welche zum Trocknen
ausgebreitet wurden, ebenso wie die
Geschäftsbücher.

'
. , .

Ans dem Geldschrank der Hart,
manschen Möbelhandlung wurden
ebenfalls Montag nachmittag die Ge.
schäftsbücher, Bargeld und, Schecks
in Höhe und $1500 herausgenom.
mcn. Alles war ebenfalls durch,
näßt. '. -- --

" ' ,;

Die Firma Harrman hat vorläu.
fig ihr großes Lagerhaus, Ecke

und Jones Straße, zu provisorischen
Verkaufsräumen umgewandelt. Sie
sowohl wie die Berg Clothing Co.
sind bereit, mit jedem, der an der.
selben Stelle ein neues Gebäude er.
richten will,- einen Mietskontrakt auf
längere Zeit abzuschließen.

Die Byers Co. in Kansas City,
welcher das Grundstück gehört, weiß
noch nicht, was sie zu tun gedenkt.
Es heißt, daß der Verlust am Ge.
bände über ' der Versicherung von

$96,500 noch $50,000 beträgt. '

Briten prahlen mit Erfolgen.
London, 28. Feb. Feldmar

schall Haigs Truppen nähern, sich

Bapaume noch immer. Sie sim.

heute weniger, als zwei Meilen da.
von entfernt. .'Der deutsche Rückzug
hat sich anscheinenö verlangsamt, und
heutige Depeschen von der Front sa.

gen. daß die britischen Truppen in
ihrem weiteren Vormarsch auf star.
keil Widerstand stoßen. '

Der. Boden, ist . ein See von
Schlamm und Morast infolge des
Tauwettcrs der letzten Wochen.- ,und
ist gekreuzt von Meilen und Meilen
von Stacheldraht. Allem Anscheine
nach haben die Deutschen damit e

rechnet, daß . der Morast und. oer
Stacheldraht nach lhrem Rückzug
den Vormarsch der. Vnten behr
dern würde. Nnsere Patrouillen,
die fortwährcild auf dem Vormarsch
sind, haben den Plgtz noch nicht ent.
deckt, auf welchem die Deutschen ih
ren Halt machen werden. (Leere
Worte ohne Bedeutung.)

Die Pflanzzeit kommt heran.
Eine kleine Geldsumme vernünftig

in trauchern und Bäumen, ange
legt, verschönert selbst das einfachste
Heim. Macht Euer Heim angeneh,
m er und Euer Eigentum wertvoller,
Wir geben Ihnen bereitwilligst Aus,
fünfte über Anpflanzungen. Telo
phoniert Tyler, 83, (Omaha Office)
Arlington Nurseries. 511 Bee Bldg.,
(Amt.) 3.847

Marktberichte.
citfficnirittclt- von GiliNsN Rtit Co.)

Crrtttgeti 2si0, S249, per kisic, $3.25;
Litt, $.1,50 kr ftisle; alle andere Grobe

- $3."5 ))fc Kilte.
Zitroiieii-ffa- nch 300?, 360, S5.00, $5.00 per
stille; a,isgkN'ar, uim, aous, .nu pci nie.

r'iibcftiiil 3fi. 4.00 tft Kitt: M. 9s.
t.25 und Ui, 4S, B0ä, 9tid, $4.75 per

.Ulf. ' r

Wkiiibcn Malagas, sanch, Faß $7.00 bis
Piv.iw.

Mrt'ffi Per ist: Ionatiian?, ntta sanch,
$2.50; 5oat,an. smicu. $2.25; Ionatlmns,
ausgewäxue, $ü.00; Ganos $1.85; Arkan
snS äMnrfi-i-, eNra sulicu, $2.50 Kin EiipS.
n.ira fsliifh, $2.2-r- ; ;Hom Beauiiks, $2.00.

st.ntoffflii 3.00 per Bushel. R. III. Cbioi
ftnrVis'rt I2.PS- in Dusyel. ',

Süf;tcnUilfoIii$2.5 VN $intirt)fr.-c- '
Niibkii,-We!- ke Xittbeti, tutferittittn, Pastina

reu, irugocs, c pet Pmno; siow, tsc per
Psmid; lumfuroM, $3.50 per Crat,, $1.25
Bet T,ch,; Gurken. $2.25 per Dutzend; T.
iiinlctt, 5.M per grase, $1.00 per Korb;
Hiuietief, gelbe, 14c per Psd und spanische
zum Biarkwreis. ovssalat $3,60 per rale,
$1,00 fiic tut.; ftrauiffliüt, 40c für Dutz.:
Sellerie, $1.00 für Dutzend.

.fflilifl 24c, $3,25 per Kiste,
Apseikmi,, Mott'S, Jübchen $4.25,
ibimailcn 4c Psund.

Omaha, 28. Februar.
Siindliich Zufuhr 4700

Beef Stiere 10 15 höher.
Gute bis beste Beeves 10.50
11.20 .

-
,

Mitteliiiüfzige Beeves 9.7510,50
'

tteivöhnliche 8.509.75
cti'chc und Hei fers 1015 höher.

(3nk bis beste Heifers tz.25
10.25.
ttute bis beste Kühe 7.759.00
Mittelmäsge Kühe 6.757.75
Gewöhnliche 5.25 6.75.
.Kornaesiittei-t- e Stiere 9.2510.
Stockers und Feeders gut, stark,
onbere fest- -

-
' 1

Feeders gute bis beste 8.759.25
. 2'iittel,näkige ' 7.50 Ä.75

Gewöhnliche 7.50-8.7- 5.

Gute b. beste Stockers 7.758.75
Steck Geisers 7.008.50
Stock Unhe 8.00 8.00 '

Stock Kälber 7.50 9.50
Veal Kälber 9.0011.75
Bulls lind Stags 7.508.75.
Vologna Bulles .507.50

Schwkink Zufuhr 15,500; Markt
5 irc liölier.
Durchschnittspreis 13,0013.25
Höchscor Preis 13.0

Schafe Zufuhr 4500: Markt I0c
niedriger Lämmer lang'nm fest,

dität schlecht. '

idder 10.50 12.00
Änttersclia'e 11.U0. ekord.

'
OVfiitterte Ä'?iltteischase 10.00

- 1 1. ;
rveeder Miittericknie .(10--$.- W)

cch'ic irnnier 1'5.00 11.25.
Jährlinge 11.50 13.50 -

Das originale, selbst vulkanisierende Stoff
Auk0'Gummipslaster.

Ueber 700,000 im Gebrauch.
Schöbt Euch gegen Nachahmungm

der Markt ist mit schlechten Gummipfla
stern überschwemmt, s
'

Ueberall von verläßlichen Hausem und
Händlern verkauft. Zur Aussetzung die.
ses Flicken keine Hitze benötigt.

(IOS, BRINKKAUS, Agent
"1611 Chicago Str., Omaha, Ncbr.

Washington, 28. Rc6. Öcncwl.
anwalt Gregory hat Senator Ao
rah mitgeteilt, Jrnf man bisher cm- -

nee m zivei vlg orei fallen reine
genügende Beweise gefunden habe.
welche der ZMndesreaieruna das
Recht geben . würden, in ihrer Un
tersuchung der Ursachen der Lebens
Unterhalts . Teuerung Anklagen .zu
eryeven.

Der Verkauf von Nahrungsmib
teln seitens der Ladenbefiber an die
Konsumentm entzieht sich, wie der
Generalanwalt angibt, meist der Iu
riödiktion der Bundesregierung und
die Ausnutzung der nufzeraeuvlinli
chen Lage' durch Prrisaufschlaa - im
egoistischen Interesse seitens der
Handln kann unter den bestehenden
Gesehen nicht bestraft werden, einer
lei wie unberechtigt und unvn.
schämt dieselbe ist.

Die einzig mögliche Abhilfe, sagt
der Gennalanwalt, wurde die An
nähme eines Gesetzes sein, welches
das Fordern von unverschain
ten Preisen im Mschenstatlichen
Handel zu einem Verbrechen per se

'tnnmpn tnnrNrt fnfhit hiniit o?. t(4iti iiiuHfkll (VULVkf 4lll&;4

bie Folge einer Verschwörung oder
eines Monopols sei.

BundeSsenator Borah ist bekannt,
lich der Verfasser einer Vorlage,
welche vom Kongreß die Bewilligung
einer Summe von $6,000,000 für
die Unterstützung der ' unter den Lo
bcliLuntcrhalts.Kosten Leidenden.

pckulanten schuld an Teuerung.
New lork, 28. Feb. Der hiesige

Neues Ccken" .

durch Cadomene!

. fir Leben" durch fimmt
17. Mai 1916.

Wfp&rict prr: Durch das Eiiiiiebinv don
ladomklie Xtxbltti errmig ich mir ntuti
itben"; war letzten SSinlec geiSbriich an i!a
WnW krankt und die Medien bti tlrtfti
iali nichi. Ich kay Cavomkne Mr meinen
stall empiobleii rid lUb niir kmelbn, 20
Iieilcn Mit schicken. Ziachdem ich dieselben
fri ein Wach nebraucke, (liie ich bereits
eine bedeutend. Bester, hobt vpetit und
I4la?e wie ein LSualing. Bitte mir bai
fiindheiksbuch ju senden. Hochachtend,

ÜU. H. Pennmgwn, Söharwn, klrk.

:' Eil,, Iß SbkrtresMch!"
lu. ituwec 191?,

Werte Surren: 7t!te um ftusruhjtnn bre
geZunl'deilökmchk' bade jekt die ntrlte Cchch,

I üeleliien sind un
lbernefflich ftir nervöse (Besinnen. Ilir erge
teuer. . D, McRride,

121 Nw Skr,, Nrcheüer, N. S.

SiN,ene I)lf Um aus die güfte!
O'ebrtt Herren: ? nchle mir eine

NuSlage begch d,r Saddmene Tadlet er
Buben. Ich naSm eine "&l derseibc
iah sie valsen mir ms tie ptifte. ?ch filijie

fctfi itr.t erde mit deren AeSrauch
riiabren. bis ich gesund iin, ?k?nen teile

bcioig wünschend, Detchne! achlungsbll.
F, 8). arbean,

1397 Inea Jtr leimet, Col.
5ktin Mke ksdoikeken d erkaufen ?ad

fltvt laSIett. da lkezept eine berdorragen
en ttrHH für nerdsökranke Leule, . Jede

ri6e enikilt das R?ev und die flJarrnm
r ?,uirieden?eit oder Ihr Geld bon im

beisteuern ürfii, und !?t VerlicgeU.

i ii i 7 1 l """S r"Ä0'MMmSj1 nisiii nnffitwii

Zweimal täglich 8:15
2:15

Zweimal täglich: 2.15, 8.15
Tas Cehenkilirrtesle der Welt

yiiRNvjfjT i Di rsiX

AÄ n
?V" 1s

Y (off A 1
' & IC

MM
. ...r gti.rftrt.fi i ä..tciue wqeuiaior lerne i,rajriirr

selbe Effekte

znr Halste des ftiiheren Preises

0rcketer 75c. 51.00
Bsl 50, 75c; Gal. 25c.

'lKLM Xtnt.
?kle m

Tel ivefte U ä5irtrt)ine. '
Wsw ee irtqliiii 2. 45. id!d 8.15.

ddi, Leard Ü.
thomet B. it'inion & Mg!,erlte ffeeler,

xwn TlanIeN. üinna Skandier, iudle Iicll
k Marw S'Jslr & ISO., a'üriain Sc .Xteiie ?

CU Boung k Slpcii; Oipbeiu Travel

P,ue Matinee: ?eile Sitze ssc, cu.
rcsmiirn 6simstuo uru eonnlao, (üttUetM 10t
lucntä: 10, 25, 60 und ?.

fifTi ,. mm i5.2.v5flJifeftf Abends.

&nUU für i Luw.Woche geduchl:
,ltding Bill, , E Wr nd

. i Xtt H Irli"
Musikalische Burleske.

Por'iiaM Varischning, der kliito-Zln-

s!e!!.,g niobl wur,g it rok kdvru r,"
intn ffaiiierinne. k iU; ll s,r ff"

echllkrakllu, Freit, tm., che, Sttttn Urne Mt!ee.

Hit)
f,k, Sititvoili:

I ti(ffr ,d ir H

in

gre,t ffrfctiim"
JNederoabe na BSatlr Ivitwi J!olrDe.

Washington. 23. Febr. Die
Poftbewilligungsvorlage, welche cin

schlieklich des Needschen Zusatzes, der
den Bersand alkoholischer Getränke
nach ProhibitioiiLslanten verbietet,
eiiier gemeinsamen Konferenz der

Mitglieder des Senates wie des

Hauses zum Ausgleich vorlag, wird
überhaupt aufgegeben werden, da
man auf den toten Punkt angelangt
ist, und eine Einigung über verschie-

dene streitige Punkte nicht hcrbeige.
führt werdeil kann.

Im .Häufe wurde gestern abend

seitens der Konferenz bereits eine

Resolution eingereicht, welche an
Stelle der Beivilligungsvorlage die

Fortführung der bestehenden Postbe.
willigungen vorsieht. Es wird da.
durch liotweiidig werden, daß über
den Reedschen Antrag ini Senat wie

im Hause noch einmal . abgestimmt
werden mich.

Die Anti'Prohibitionisten machen
bereits gegen eine erneute Annahme
des Antrages wie gegen die Vorlage,
welche dem Distrikt Columbia Pro.
hibition aufzwingcn will, mobil. Die
letztere Vorlage soll heute im Senat
zur Debatte kommen.

Zwei Zeitungsleute
die Uarnickel!

Die Leck"Unterfuchng verläuft tt
sultlitlos wie das Hornberger

Schießen.

Washington, 23. Feb. Das
Hauskomitee, welches die Ursachen
des Lecks" nach Wall Str. infolge
der verfrühten Ankündigung der

riedensnote des Prastdenten unter
suchen sollte, hat gestern durch feinen
Vorsitzer Henry dein Hause einen

einstimmig angenommenen Bericht

unterbreitet, wonach niemand anders
als zwei Zeitungskorrespondellten m

Washington, I. Fred Essary und W.

W. Price, für' das Leck verantwort,
lich sind. Alle Regierungsbeamtcn,
darunter die Sekretäre McAdoo und

Tumillty, Koiiareszmitglieder und
der Schwager des Präsidenten. R.
W. Bolling, werden in dem Bericht

besonders von jedem Argwohn gern
nigt. '

In dem Bericht heibt es weiter,

das; Essary - aus seiner vorzeitigen
Nachricht keinen Nutzen gezogen, daß
Price wdoch sur derartige Umchrich

ten. welche die Börse beeinflussten,
von der betreffenden Bankrirma be

zahlt wird. .

Javaner sagt es sei
nicht die venita"!

New Nork, 23. Feb. Der
Hudson Maru", der japanische

Dampfer, der im Südatlailtischen
Ozean von emml deutschen Handels,
zerslörer gefangen wurde, traf heute
aus Pernambuco hier ein. Sein
Kapitän sagten daß der Handclszer.
störer nicht die Venita sei. Er wüß-

te wenig von dem Schiff, es sei aber
ein Handelszerstörcr von ungefähr
5000 Tonnen.

England erwartet
Amerikas Tat!

London, 28. Feb. England et

Amerikas Handeln. Die An

ficht aller Zeitungen geht dahin, das;
der ..Laconia".Fall nicht anders als
ein Overt Act" angesehen werden
kann. Wie aber Amerika anders
handeln" könne als dem bewaffne,

ten Nentralitätskurs zu folgen, wie

er von Präsident Wilson gefordert,
wird in den Leitartlkeln der Zeitun.
gen nicht gesagt, ,wernt auch die A.
ficht ausgedrückt wird, daß England
erwartet, das; nichts anderes als die

drastischste Schritte die anu?rikam'.

sche Ehre und Würde befriedigen
würdeil. (Nette Hetzer.)

Der Glaube an einen unversön.
lichen Widerspruch zwischen Ameri.
ka und allen teutonischen Perbünde,
teil wurde ''erhöht durch Depeschen
aus Wien, andeutend, dah Botschaf,
ter Penfield die Antwort der öfter,

Regierung heute er.
halten wird, auf die Anfrage der

amerikanischen Regierung hinsichtlich
der Stellung jenes Landes 'über
den unbeschränkten Tauchbootkrieg.

Tepescken ans der Schweiz sageil,
das! die Antwort m einer vollsiän.
digen . Unterstützung Deutschlands
Rücksichtslosigkeit bestehen wird und

deuten darauf hin, daf; ein Bruch
mit Qenerreich. ähnlich jenem mit
Teutsckland. mit den Per. Staaten
bevorsteht.

Ein Grund, der die ?nglälider
veranlagte, dah die Amerikaner wei.
ter gehen würden, als nur einen

Bruch mit den Teutonen bcrbeizu.
führen, war der Bericht aus Berlin
iol5 die Amerifaner vom ?1arrew.
dale" auf den Borioand einer Qa'
nmtäiie bin. noch immer, in Demsch
land feiigelialten werden.

Sdonnicn auf l?c Tägliche Truiune.
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Z Deutsche leljzllcht sind lS Smtn
S besiudns csucht. Sir kpnch'r drnllch

N und fl crne lneit, ewSnscht, rnS

Z fünfte jn ettfiten. Reskze
I Sitit Stock KtioaI Saut n Uttis
Z Et gards C.
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worden und Zucker ist von $5.00
auf $.02 per hlmdert Pjo. gefun
ken. :'

Holland will Ersatz "
für versenkte Dampfer

Amsterdam, 23. Feb. Die
Negierung hat noch licht

verlauten lassen, welche Schr sie

infolge der Versenkung der drn hol.
ländischen Dampfer durch deutsche
Tauchboote im Acrnielkanal zu un
ternehmen gedenkt.

Man nimmt jedoch als sicher an,
das; lnan eine friedliche Lösung au
streben wird, indem man von
Teutschland die Abtrctuüg einer An
zahl Schiffe von dem Toiliiengehalt
der versenkten Dampfer fordern
wird. Eine derartige Abtretung
wird wegen der Notivcildigkeit, die

Arrangierungen betreffs der Nah
rnngsmittelzufuhr sofort zu reorga
visieren, für dringend notwendig ge.
halten.

Man spricht bereits von einer not.

wendigen Abschlachtuiig des hollä'ndi.
scheu Ninderbestandes im Groben in.
folge des durch die Torpediernng'der
Dampfer eiüstandeneir' Mangels cm

Flitter für das Vieh.

cyman ZN. tarn kein
Gpfer von k. k. !t-Bo- ot

Washiilgton, 28. Feb. Der
amerikanische Botschafter in Wien,
Pensicld, kabelte heute au das

Staatsdepartement. - Oesterreich Un.

garn habe offiziell iit Abrede gestellt,
daß der amerikanische Schoner Lu
Nlan Law von einem österreichisch.

unganschen Tauchboot versenlt wor
den sei.

Serbische Offiziere ertrunken.
"Nizza. Frankreich. 28. Feb. Die

hier wohnende Familie des serbischen
Generals Jlia Goikowitsch murde of
fiziell in .Kenntnis gesetzt, das; der
General mit dem versenkten italieni.
schen Transportschiff ..Minas" unter,
gegangen fei. Drei serbische Ober
slen,' die sich an Bord des genannten
Dampfers befände, wurden von

demselben Schicksal, ereilt.

Teutscher Kriegsberichk.
Berlin, 2. Feb. Feindliche

Truppen drangen in deutsche Tchü.
tzengräben östlich von Arras, wurden
aber durch einen Gegenangriff wie
der herausgeivorfen. Zahlreiche An.
griffe der Engländer zwischen S)pres
und der Somme wurden mit einer
einzigen Ausnahme abgeschlagen.
Ein Graben wurde bon ihnen teil
weise besetzt.

Im östlichen Kriegstheater herrscht
wegen der furchtbaren Kälte (voc-e- i.
Nlgen Tagen Nand dort das Thermo,
mcter auf 30 bis 3 unter Null)
Untang reit.

Ter'arme John Bnll! Jetzt nach
er auf seine alten Tage am
Ende noch Vegetarianer werdeir und
sich sein Beefsteakgesicht abgen'öhnen.

' l iöMi rn lI I
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zurückzuführen ist, können wir nicht
nut Bestimmtheit sagen. . Dieses ist
ein mustergültiger Fall eines dcut
schen Befehls, Hospitalschiffe' bctrof
send." ;

Die Tägliche Rundschau roar die
erste Beniner Zeitung, die den

editonell besprach.

Zunahme deutscher
Spareinlagen!

Gewaltige Zunahmen haben die dent
sche Sparkassen in ihren Ein

lageu zn verzeichnen.

Berlin, 28. Feb. (Funkendepe
sche). . Heute von der Uebersee.
Nachrichtenagentur bekannt gemach-te- n

Zahlen zufolge, erhöhten sich die
Einlagen in den deutschen Spar
kassen während des Monats Dezein-be- r

um 350 Millionen Mark.
Die Gcsamtznnahmc der Einl.

geil im Jahre 1916 betrug 2,130
Millionen Mark.- -

Pension für Funstons Witwe.
Washington. 28. Feb. Eine Vor.

läge, der Witwe des verstorbenen
Generalmajors Funston. eine Pen
sion von hundert . Dollars monat.
lich zu gcivährcn, wurde gestern
vom Senat angenommen.

Bankrauber erbeuten $15,000.
Daytona. Fla., 28. Feb. Bank,

räuber erbrachen das Sicherheitsge
wölbe der hiesigen Ersten National
Bank, nachdem es ihnen gelungen,
den Einbruchsalarm unbrauchbar zu
machen und erbeuteten $15.000 in
Bargeld sowie Wertpapiere in rö
ßercr Menge.

Standard Oil Co. fordert Ent
schädigung.

New Bork. 28. Feb. Die Stan.
dard Oil Co wird für die Zerstör
runll ihrer Oelquellen, in Rumänien
zur Zeit der deutschen Invasion
Schadenersatz fordern. (Da müssen
sich die Rockefeller und Konsorten
schoil an die englische Regierung
wenden, auf deren Betreiben be.
kanntlich die Rumänen vor dem
Herannahen der Teutschen die Oel
quellen teilweise zerstörten.)

Jack Crawford tot.
New ?)ork, 2. Feb. Cavt.

Jack Crawford. der Tichter.Spä
her" und intimer Freimd des ver
storbenen Buffalo Bill", .ist hier
heute in seiner Wohnung gestorben.

Berlin siegcsgcwifz.
Die Berliner stimmen mit der von

dem Kanzler im Reichstag gehalte.
nen denkwürdigen Rede vollständig
uverein? ste sind mit dem Kanzler lii
bezug auf Siegeszuversicht und den
vollständigen Erfolg der Tauchboote
einer Meinung. Die gestrige Reichs,
tagssitzung war in jeder Hinsicht be
merkenswert. Alle Zeitungskorre
spondeiiten hatten Einlaßkarten mit
der Photographie des Inhabers: tie-

fe Karte war nicht übertragbar. Dem
Kanzler wurde nach Schluß 'seiner
Rede eine Ovation zuteil; er sprach
über eine Stunde lang.

Ter Strick, an welchem unier Le-

ben twngt, w!rd abgenagt," schreibt
Archidald Hnrd im Londoner Daily
Telegraph. Ja. ja die Ratte!

lttassisizierte Zlnzeigen.
(ine invalide deutsche ?ran ver

lai'.gt schönes Zimmer mit Kost in

einer guten deutsdien Familie, olme
K inder. Willens' dafür gut zu

V. B. Schleicher, ZUG S.
16. Str.. Tel. Tulcr .m. 2 2S 17

Hoararbritr.
Schicken Sie mir hre ausgc.

kämiiiteii Haare und ich mache Jli
nen einen Zopf. 75c bis $1.50.
Mache anck Ilbrketten. Pottbnrl
Iniigen vromiit besorgt. Eatl. 5
im, "2 A Daton, St. Pnnl.
Min

Chicago Marktbericht.
Chicago. 28. Februar.

Rindvieh Zufuhr 13,000 ; Markt
stark bis unregelmäßig höher.
Höchster Preis 12.25.

Schweine Zufuhr 30,000? Markt
meistens 2C höher, frühe Grade
blieben teilnx-,'-e übrig.
Höchster Preis 13.55.

. Durchschnittspreis 13.3013.50.
Schafe Zufuhr 14,000: Morst fest

mit gestrigem Schluß.

'
Kansas City Marktbericht.

Rindvieh Zufuhr 4000; Markt leb--

' haft, stark bis 10c hoher.
Höchster Preis 11.40
Kühe und Heifers fest bis stark.
Stockers fest bis stark.
Kälber schwach und niedriger.

Schweiilk Zufuhr 9000; Markt 15c
20c höher.

Höchster Preis 13.45.
Durchschnittspreis 12.7513.40.

Schafe Zufuhr 6000; Markt lang.
fam.
.Gefütterte Lämmer 14.40.

Ct. Joseph Marktbericht.
St. Joseph, 23. Februar.

Rindvieh Zufuhr 1200; Markt
stark bis 10c höher.
Höchster Preis 11.40.

Schweine Zufuhr 6000; Markt 10c
höher.
Höchster Preis 13.40.
Durchschnittspreis 13.1013.80

Säiafe Zufuhr 1000; Markt fest.

Gefütterte Lämmer 14.60.'

Omaha Getreide, arkr.

Omaha, 28. Februnr.
Harter Beizen

9ir. 2. 1851, lSGia
Nr. 3. 184186
Nr. 4. 17818012

Weißer Frühjahrsweizm
Nr. 2. 181188
Nr. st. 17918

Tiiram eicit- -
Nr. 2. 170121811
Nr. 3. 17112 179 V-- i

Weines Corn ,
Nr. 2. diz 07 -

'Nr. 3. lt(i
Nr. 1. 06J496i
3ir. 5. W SS'J

Nc. 6. S5-- Sö
Gelbes Corn
Nr. 2. QQVzi

, Nr. 3. 96 96y2
Nr. 4. 95 96
Nr. 5. 95Va
Nr. 6. Sm-V-Wi

Gemischtes Com
Nr. 2. 96--96
Nr. 3. 9596
Nr. 4, 951296
Nr. 6. 9596
Nr. 6. 95-9- 5y3

Weiszer Hafers
Nr. 56f3-- 57
Nr. 3. .614-5-

Standard Hafer 5655
Nr. 4. 55y255

Verste
Malzgerste 114120
Futtergerste 96-10- 8

Roggen- --

Nr, 2. my242i3
Nr. 3. 14Qi3141 '2

, KansaS Gift) Merktberickt
Harter Weizen

Nr..- - Uj8 191
Nr. 3. 186158
Nr-- 4. 18215

Roteö Weizens
Nr. 2. 191 '

.
:

Nr. 3. 183 183
Nr. 176 1SG

WeifzcS Corn
Nr. 2. 98z
Nr, 3. 98

EclbeZ Carn
Nr. 2. 93
Nr. 3. 93

Gemischtes Csm
fit. 2, SWi

' M
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